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54% der Münchner Bevölkerung 
sind Erwerbspersonen 
 
 
 
 
 
 
 
Tabelle 1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3,2% Jugendarbeitslosigkeit 
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Stabile Arbeitslosenquote in München � 
Arbeitslosenzahlen im Oktober 2015 
 
Bei 1 517 868 registrierten Münchnerinnen und Münchnern im Oktober 2015 
lag die Zahl der zivilen Erwerbspersonen (Erwerbstätige und Arbeitslose) 1) 
bei 812 990 Menschen, das entspricht knapp mehr als der Hälfte der 
Bevölkerung (53,6%). Davon waren 38 559 Münchnerinnen und Münchner 
arbeitslos gemeldet, d.h. 4,7% aller zivilen Erwerbspersonen Münchens 
gingen im Oktober 2015 keiner Erwerbstätigkeit nach (siehe Tabelle 1, 
Arbeitslosenquote 4,7%). 
 

abs. in % aller 
ziv. EP absolut in % aller 

Arbeitslosen
in % aller 
ziv. EP

gesamt 812 990  -  38 559  -  4,7  
Männer 418 958  51,5  20 267  52,6  4,8  
Frauen 394 031  48,5  18 292  47,4  4,6  
Deutsche 610 146  75,0  21 811  56,6  3,6  
Ausländer 201 692  24,8  16 690  43,3  8,3  
15 bis unter 25 Jahre 76 798  9,4  2 462  6,4  3,2  
25- unter 50 Jahre 546 978  67,3  24 502  63,5  4,5  
50 bis unter 65 Jahre 189 214  23,3  11 595  30,1  6,1  
___________
Quelle: © Statistik der Bundesagentur für Arbeit. 

© Statistisches Amt München

1) Zivile Erwerbspersonen (ziv. EP) = sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (einschl. Auszubildende), 
geringfügig Beschäftigte, Personen in Arbeitsgelegenheiten, Beamte (ohne Soldaten) und Grenzpendler, 
Selbständige und mithelfende Familienangehörige.

Merkmal

alle zivilen 
Erwerbspersonen  1) Arbeitslose

Die zivilen Erwerbspersonen und Arbeitslosen in München 
im Oktober 2015

 
Nach dem Alter differenziert liegt die Jugendarbeitslosigkeit (unter 25 Jahre) 
in München bei 3,2%, während die Arbeitslosigkeit der 50Jährigen und 
älteren 6,1% beträgt. Größere Unterschiede zeigen sich bei der Betrachtung 
des Merkmals �deutsch/ausländisch�. Hier waren im Oktober 2015  3,6% der 
deutschen und 8,3% der ausländischen Erwerbspersonen in München 
arbeitslos. In Bezug auf das Geschlecht ist hingegen nur ein geringfügiger 
Unterschied zu erkennen: Die Arbeitslosenquote der Männer lag im Oktober 
2015 bei 4,8%, die der Frauen leicht niedriger bei 4,6%. Im Vergleich der 
letzten sieben Jahre ist die Arbeitslosenquote sowohl bei den Männern als 
auch bei den Frauen zurückgegangen, siehe Grafik 1, Seite 34. So lag 2009 
die Arbeitslosenquote bei den Männern noch bei 6,4% und die der Frauen 
bei 5,6%, während sie bis 2012 bei den Männern um 1,3%-Punkte und bei 
den Frauen um 0,8%-Punkte abnahm. 2013 stieg die Arbeitslosigkeit wieder 
leicht an (Frauen: 5,4%, Männer 5,0%), um 2015 (Januar bis Oktober) mit 
einer 4,8%-igen weiblichen Arbeitslosenquote und einer 5,2%-igen 
männlichen Arbeitslosenquote wieder fast 2012er-Niveau zu erreichen. 
 
 
 
 
 
___________ 
1) Unter die zivilen Erwerbspersonen fallen alle sozialversicherungspflichtig Beschäftigten (einschl. 
Auszubildende), geringfügig Beschäftigte, Personen in Arbeitsgelegenheiten, Beamte (ohne Soldaten) und 
Grenzpendler, Selbständige und mithelfende Familienangehörige. 
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Grafik 1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tabelle 2  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unterscheidung der 
Arbeitslosen nach Männern 
und Frauen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

absolut in % absolut in %
38 559  18 292  47,4  20 267  52,6  

15 bis unter 25 Jahre 2 462  985  40,0  1 477  60,0  
25 bis unter 50 Jahre 24 502  12 142  49,6  12 360  50,4  
50 Jahre und älter 11 595  5 165  44,5  6 430  55,5  
Deutsche 21 811  9 946  45,6  11 865  54,4  
Ausländer/innen 16 690  8 321  49,9  8 369  50,1  
Schwerbehinderte 
Menschen

2 454  1 030  42,0  1 424  58,0  

Alleinerziehende 2 796  2 638  94,3  158  5,7  
ohne abgeschlossene 
Berufsausbildung

18 442  8 651  46,9  9 791  53,1  

mit Teilzeitwunsch 1) 7 599  6 049  79,6  1 550  20,4  
Langzeitarbeitslose 2) 11 041  5 125  46,4  5 916  53,6  

Quelle: © Statistik der Bundesagentur für Arbeit. 
1) Einschl. Heim- und Telearbeit.- 2) Arbeitslose, die 1 Jahr und länger arbeitslos gemeldet sind.

© Statistisches Amt München

___________

dar.

gesamt

Die Arbeitslosen in der Landeshauptstadt München im Oktober 2015
Frauen MännerinsgesamtArbeitslose

dav.

 
Tabelle 2 stellt die Arbeitslosen differenziert nach strukturellen Merkmalen 
wie Alter, Nationalität, Schwerbehinderung oder Teilzeitwunsch, unter-
schieden nach Geschlecht dar: 
Hier zeigt sich, dass sowohl in der Altersgruppe der 15- bis unter 
25Jährigen Arbeitslosen als auch bei schwerbehinderten Arbeitslosen der 
Anteil der Männer mit knapp 60% den Frauenanteil deutlich überragt. 
Erhöhte Männeranteile finden sich ebenfalls in der Altersgruppe der 50- 
Jahre und älteren Arbeitslosen (55,5%), bei Arbeitslosen ohne abgeschlos-
sene Berufsausbildung (53,1%), bei den Langzeitarbeitslosen (53,6%) und 
auch bei den deutschen Arbeitslosen (54,4%). 
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Prozentual mehr Männer 
arbeitslos 
 
Jeder 6. Arbeitslose über 50 
Jahre 
 
 
 
 
 
 
 
Ca. 43% aller Arbeitslosen sind 
ausländisch 
 
 
 
 
 

Bei den ausländischen Arbeitslosen hingegen ist die Geschlechterverteilung 
gleichmäßig. Umgekehrt verhält es sich bei den alleinerziehenden Arbeits-
losen und den Arbeitslosen mit Teilzeitwunsch: In diesen Arbeitslosenaus-
prägungen finden sich mit großer Mehrheit Frauen. So sind 79,6% der 
Arbeitslosen mit Teilzeitwunsch und sogar 94,3% aller alleinerziehenden 
Arbeitslosen weiblich.  
 
Grafik 2 zeigt eine Differenzierung der Arbeitslosen in München nach 
verschiedenen strukturellen Merkmalen, wobei hier die Anteilswerte bezogen 
auf die Gesamtheit der Arbeitslosen berechnet werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Demnach liegt der Anteil der arbeitslosen Männer mit 52,6% um 5,2%-
Punkte über dem Anteil der arbeitslosen Frauen (47,4%). 
 
Die Altersgruppe der 15- bis unter 25Jährigen ist unter den Arbeitslosen mit 
6,4% enthalten. Dieser Anteil setzt sich zusammen aus 2,6% Frauen und 
3,8% Männern. Der Großteil der Arbeitslosen � nämlich 63,6% � befindet 
sich im Alter von 25 bis unter 50 Jahren, zusammengesetzt aus 31,5% 
Frauen und 32,1% Männern. Jeder sechste Arbeitslose (16,7%) ist männlich 
und 50 Jahre und älter bzw. 13,4% aller Arbeitslosen sind Frauen im Alter 
von 50 Jahren und älter. 
 
Circa vier von zehn Arbeitslosen (43,3%) besitzen eine ausländische 
Staatsangehörigkeit, wobei der Geschlechteranteil nahezu identisch ist. 
Anders bei den Deutschen: Insgesamt sind 56,6% aller Arbeitslosen 
Deutsche. Hier überwiegt der Anteil der arbeitslosen deutschen Männer mit 
30,8% um 5,0%-Punkte den Anteil der arbeitslosen deutschen Frauen mit 
25,8%. 

Grafik 2 
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Mehr Frauen alleinerziehend 
und teilzeitsuchend als Männer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fast die Hälfte aller Arbeits-
losen ohne abgeschlossene 
Berufsausbildung 
 
 
 
 
 
Zusammenfassung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Etwa 6,8% aller Arbeitslosen sind alleinerziehende Frauen (2 796), dagegen 
gibt es nur 158 alleinerziehende arbeitslose Männer (0,4% aller Arbeitslosen) 
in München. Ähnlich verhält es sich bei den 7 600 Arbeitslosen, die den 
Wunsch nach einer Teilzeitbeschäftigung hegen. Arbeitslose, die eine Teil-
zeitbeschäftigung suchen, machen einen Anteil von 19,7% aller Arbeitslosen 
aus. 15,7% aller Arbeitslosen sind dabei Frauen mit einem Teilzeitwunsch, 
aber nur 4,0% Männer möchten gern künftig einer Beschäftigung auf 
Teilzeitbasis nachgehen. Im Umkehrschluss bedeutet das, dass über 80% 
aller Arbeitslosen (30 960 Personen) künftig gern einen Beruf in Vollzeit 
ausüben wollen. 
 
Von allen 38 559 Arbeitslosen haben 18 442 Personen keine abgeschlos-
sene Berufsausbildung, das ist fast jeder Zweite (47,8%). Dieser Anteil setzt 
sich zusammen aus 22,4% arbeitslosen Frauen und 25,4% arbeitslosen 
Männern ohne Berufsausbildung. Fast drei von zehnArbeitslosen (28,6%) 
sind ein Jahr und länger arbeitslos � der Anteil der langzeitarbeitslosen 
Frauen liegt bei 13,3% und der langzeitarbeitslosen Männer bei 15,3%. 
 
Mit 4,7% liegt die Münchner Arbeitslosenquote im Oktober 2015 deutlich 
unter den Arbeitslosenquoten anderer deutscher Großstädte wie Berlin mit 
10,2%, Hamburg mit 7,3%, Köln mit 9,2%, Frankfurt a.M. mit 6,6%, aber 
auch unter der deutschlandweiten Arbeitslosenquote von 6,0%. 
Aktuell sind 38 559 Münchnerinnen und Münchner arbeitslos. Die derzeitige 
Arbeitslosenquote befindet sich auf demselben Niveau wie 2012 und liegt um 
0,2%-Punkte unter dem Wert der beiden Vorjahre 2014 und 2013. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


